
 

 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Pfarrerinnen und Pfarrer, 

liebe Schwestern und Brüder,  

 

das Jahr 2020 wird uns sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Böse Zungen behaupten, es 

sei nicht schade drum …  

Glücklicherweise sind bereits einige der an Covid-19 erkrankten Mitarbeitenden gesundet und 

wieder im Dienst. Allen anderen wünschen wir eine gute Besserung und vollständige Genesung.  

Trotz der widrigen Umstände haben wir alle in den vergangenen zwölf Monaten sehr viel 

gemeinsam geschafft, neue Herausforderungen gemeistert und einiges ertragen. Dafür und für 

Ihren Einsatz, Ihre Unterstützung und das Durchhaltevermögen möchten wir Ihnen ganz herzlich 

danken.  

Leider mussten wir ja unsere diesjährige Weihnachtsfeier und auch die beiden Advents-

Gottesdienste in Mettmann und Velbert für die Verwaltungsmitarbeitenden absagen. Allerdings gibt 

es einen besonderen digitalen Video-Weihnachtsgruß von Vorstand und Verwaltungsleitung. Sie 

finden ihn hier: https://vimeo.com/490149701 

Wir wünschen Ihnen allen im Kreise Ihrer Familien eine schöne, gesegnete und besinnliche 

Weihnachtszeit und einen Jahreswechsel mit guter Stimmung und Zuversicht. Erholen Sie sich, 

damit wir gestärkt ins Jahr 2021 starten können.  

Es grüßen Sie herzlich,  

 

Thomas Gietz und Wilfried Stoll  

PS:  

Dies wird der letzte Newsletter des Verwaltungsamtes Düsseldorf-Mettmann sein. Der nächste 

firmiert dann unter Ev. Verwaltungsverband Mettmann-Niederberg (EVMN). Schauen Sie doch mal 

auf unserer neuen Homepage vorbei: https://evmn.ekir.de/   



 

 

EVMN – Organe des Verwaltungsverbandes  

Gemäß der Satzung des Ev. Verwaltungsverbandes Mettmann-Niederberg EVMN wurde der 

Verband zum 01. Juli 2020 gegründet. Die Konstituierung seiner Organe Verbandsvertretung und 

Verbandsvorstand erfolgte im September 2020.  

Die Verbandsvertretung setzt sich zusammen aus den Vertreterinnen und Vertreter der 

Verbandsmitglieder sowie dem Verbandsvorstand und wird mindestens einmal im Jahr 

zusammentreten. Zum Vorsitzenden sind Herr Rainer Berger, Kgm. Langenberg, und Frau Dr. 

Claudia Diekmann, Kgm. Homberg, gewählt worden.  

Der Verbandsvorstand setzt sich zusammen aus den geborenen Mitgliedern sowie von der 

Verbandsvertretung gewählten sechs weiteren Personen und die jeweiligen Stellvertretungen. 

Den Vorsitz hat Herr Assessor Artmann und seine Stellvertretung Superintendent Buchholz 

übernommen. Der Verbandsvorstand wird im 2-Monats-Rhythmus tagen.  

 

 

 

  



 

 

Aufgrund der deutlichen Zunahme von bestätigten Fällen von Covid-19-Erkrankten erfolgte auch 

bei uns im Haus eine Verschärfung der Regeln. Tragen der Alltagsmasken, außer am eigenen 

Arbeitsplatz, im gesamten Verwaltungsgebäude, das Haus wurde für den Publikumsverkehr 

geschlossen, das Nutzen der Gemeinschaftsräume ist nur noch einzeln möglich. Auch die 

Bürosituation konnten wir nochmals entzerren. Es ist uns gelungen mit internen Umzügen und 

Homeoffice Lösungen dafür zu sorgen, dass alle Mitarbeitenden ein Einzelbüro nutzen können.  

Trotz all dieser Vorsichtsmaßnahmen haben sich sieben Mitarbeitende mit dem Coronavirus 

infiziert. Bei den meisten Betroffenen hat die Krankheit keinen schweren Verlauf genommen und 

die ersten Mitarbeitenden sind bereits wieder im Dienst. Bei einer Kollegin sind die Auswirkungen 

des Virus leider schwerer ausgefallen. Wir wünschen Ihr insbesondere und allen anderen 

Erkrankten auf diesem Weg gute Besserung und vollständige Genesung.  

 

 

  



  

 

 

Stand Einführung elektronischer Workflow  

Die neue Software Wilken P/5 bietet die Möglichkeit, Eingangsrechnungen elektronisch zu 

verarbeiten und zu genehmigen.  

Diese Möglichkeit möchte die Abteilung Finanzen nutzen, um die Verarbeitungsgeschwindigkeit 

von Eingangsrechnungen deutlich zu erhöhen und somit die Zahl eingehender Mahnungen zu 

verringern.  

Die Erprobung des Rechnungsworkflows fand im September im Kirchenkreis Düsseldorf-Mettmann 

statt und verlief erfolgreich.  

Auf Basis dieser gewonnenen Erkenntnisse wurde ein Prozessablauf erarbeitet, um auch die 

Kirchengemeinden in den Workflow einbinden zu können.  

Die Einführung in den Kirchengemeinden erfolgt schrittweise, damit ein reibungsloser Ablauf 

gewährleistet ist.  

Mittlerweile ist es gelungen, neben dem Kirchenkreis Düsseldorf-Mettmann, auch in den 

Kirchengemeinden Dönberg, Hochdahl, Haan und Hösel die Verarbeitung von 

Eingangsrechnungen elektronisch abzuwickeln.  

Die Kirchengemeinden Tönisheide und Erkrath sollen noch in diesem Jahr folgen. Bis Ende 

Februar sollen dann alle verbleibenden Kirchengemeinden angebunden sein.  

 



 

Stand Projekt Jahresabschlüsse  

In der Sitzung der Verbandsvertretung am 30.09.2020 wurden die Zielvereinbarungen für die 

einzelnen Abteilungen des Verwaltungsverbandes beschlossen.  

Ein wesentliches Ziel für die Abteilung Finanzen ist die Erstellung der Jahresabschlüsse bis zum 

Jahr 2019 für alle Kirchengemeinden und beide Kirchenkreise bis zum 28.02.2021.  

Zum derzeitigen Zeitpunkt ist der Bearbeitungsstand folgender:  

 

Aufgrund des derzeitigen Fortschrittes und der weiteren Planung ist das Projekt im Zeitplan und 

die Zielerreichung ist realistisch.  



 

 

Das Verfahren zum vereinfachten Ablauf von Unfallmeldungen wurde zum 01.11.2020 geändert.  

 

1. Personenschäden (einschl. Schäden an Brille, Hörgerät, Prothese)  

Alle Personenschäden können bequem ab dem 01.11.2020 an das Mailpostfach 

unfallmeldungen.evmn@ekir.de gemeldet werden.  

Eine Unfallmeldung sollte bitte in digitaler ausgefüllter Form (nicht handschriftlich) als 

Dokumentenanhang an die genannte Adresse gesendet werden. Das Team für 

Tageseinrichtungen für Kinder (TfK) übernimmt die weitere Bearbeitung.  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Mothes elke.mothes@ekir.de oder  

02104 / 9701 – 39.  

2. Personenschäden von Pfarrer*innen:  

Diese sind direkt dem Landeskirchenamt, nicht an o.g. Adresse, zu melden.  

3. Sachschäden (Gebäude, Kasko, Haftpflicht):  

Sachschäden werden wie bisher direkt an die Abteilung Bau und Liegenschaften über das 

Mailpostfach bau.evmn@ekir.de gemeldet.  

 

 

 

 



 

 

Änderungen von Abläufen in der Personalsachbearbeitung  

Im Rahmen der Fusion der beiden Verwaltungsämter der Kirchenkreise Niederberg und 

Düsseldorf-Mettmann werden in allen Abteilungen Abläufe angepasst und nach Möglichkeit 

praktikabler gestaltet.  

Die Änderungen der Abläufe umfassen die folgenden Bereiche:  

1. Mitteilung einer Personalmaßnahme  

2. Stellenausschreibung  

3. Bewerbungen  

4. Absagen  

5. Zeugniserstellung  

6. Dienstjubiläen Ihrer Mitarbeitenden  

7. Betriebliches Eingliederungsmanagement  

8. Schwangerschaft Ihrer Mitarbeiterinnen  

Ausführlichere Informationen hierzu wurden bereits an die Vorsitzende der Presbyterien und die 

Kreissynodalvorstände, Leitungen der Einrichtungen, der Fachbereiche und des 

Verwaltungsamtes im Kirchenkreis Niederberg am 9.12.2020 versandt.  

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen von der Personalabteilung  

Frau Pahnke (Tel. 02104 9701-49    petra.pahnke@ekir.de) und 

Frau Scholz (Tel. 02104 9701-171    petra.scholz@ekir.de) 

gerne zur Verfügung.  

 

 

 



 

 

  
Claudia Lenze  Ann-Julie Nähle 

Neue Mitarbeiterinnen in der Abteilung Finanzbuchhaltung  

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir in der Finanzbuchhaltung Unterstützung von 

zwei neuen Kolleginnen erhalten haben.  

Frau Nähle und Frau Lenze haben zum 19.10. bzw. zum 01.11. ihren Dienst in der 

Finanzbuchhaltung aufgenommen.  

Beide werden uns im Laufe des kommenden Jahres dabei unterstützen, die – infolge der 

Softwareumstellungen und aufgrund von Krankheiten - aufgelaufenen Arbeiten im Tagesgeschäft 

abzuarbeiten.  

Auf diesem Wege möchten wir Frau Nähle und Frau Lenze noch einmal ganz herzlich bei uns 

willkommen heißen und wünschen den Beiden einen guten Start und viele Erfolg bei der Erledigung 

Ihrer Aufgaben.  

Ab sofort sind beide Kolleginnen unter folgenden Kontaktdaten zu erreichen:  

Frau Nähle:  Frau Lenze: 

ann-julie.naehle@ekir.de    Claudia.lenze@ekir.de 

02104/ 97 01 86  02104/ 97 01 224  



 
 Martin Langer  

Neuer Mitarbeiter in der Abteilung Bau und Liegenschaften  

Mein Name ist Martin Langer. Ich bin Bauingenieur der Fachrichtung Konstruktiver Ingenieurbau.  

Seit November darf ich die Abteilung Bau und Liegenschaften des EVMN verstärken.  

Geboren und aufgewachsen bin ich in Remscheid, wo ich schon sehr früh in der elterlichen 

Zimmerei meine Freude am Bauen entdeckt habe. In meiner bisherigen beruflichen Laufbahn, war 

ich in den vergangenen zwei Jahrzehnten als Planer und Projektleiter für verschiedene 

Ingenieurbüros und in der Industrie tätig.  

Es ist mir ein besonderes Anliegen, die Gemeinden der Kirchenkreise Düsseldorf- Mettmann und 

Niederberg bei Ihren zukünftigen Bauaufgaben tatkräftig zu unterstützen. Ich freue mich darauf, 

Sie kennenzulernen und auf unsere Zusammenarbeit. Lassen Sie uns gemeinsam weiter unsere 

Umwelt nachhaltig und sozial mitgestalten.  

 

Kontaktdaten:  

Martin Langer 

martin.langer@ekir.de 

02051 / 9654-26  

 

 

 



 

 

Kreissynode Düsseldorf-Mettmann  

Die Kreissynode des Kirchenkreises Düsseldorf-Mettmann ist am Samstag, 14. November 2020 in 

einer Video-Konferenz zusammengetreten, um u.a. das Synodenthema „Veränderungen unserer 

Kirche in Zeiten der Pandemie“ zu beraten.  

Im Nachgang zur Kreissynode haben die Mitglieder der Synode in diesem Jahr per Briefwahl mit 

deutlicher Mehrheit Superintendent Weber in seinem Amt als Superintendent sowie Pfarrer Schulte 

als Scriba für eine weitere Amtszeit bestätigt. Alle anderen Kandidaten für die zu besetzenden 

Positionen im Kreissynodalvorstand wurden ebenfalls mit mehrheitlicher Stimme in ihr Amt 

gewählt.  

 

 

 

 

 

Kreissynode Niederberg  

Die Kreissynode des Kirchenkreises Niederberg hat am Samstag, 07. November 2020 online 

stattgefunden. Die anstehenden Wahlen zum Amt des Superintendenten sowie die Kandidaten für 

die zu besetzenden Positionen im Kreissynodalvorstandes sind ebenfalls online durchgeführt 



worden. Pfr. Buchholz ist als Superintendent, Pfr. Wessel als Scriba und die anderen Kandidaten 

sind mehrheitlich gewählt worden.  

 

 

 

 

  

 

 
Gabriel Schäfer 

In den aktuellen Zeiten eine neue Stelle anzutreten ist besonders. Viele Gruppen und Kreise treffen 

sich noch nicht regelmäßig, Gottesdienste werden in anderer Gestalt gefeiert. 

Aber mit einem neuen Jahr eine neue Stelle anzutreten ist etwas Schönes. Das Jahr gemeinsam 

zu beginnen, sich kennen zu lernen und zu schauen, was Sie in Hochdahl, im Kirchenkreis 

allgemein und in diesen Zeiten im Besonderen bewegt. 

Da derzeit noch nicht abzusehen ist, wann ich Sie persönlich kennenlernen darf, möchte ich mich 

Ihnen hier schon einmal kurz vorstellen: 



Ich wurde 1981 in Witten geboren, wo ich auch aufgewachsen bin. In Wuppertal, Bochum, Mainz 

und Bonn habe ich Theologie studiert, bevor mein Vikariat mich nach Breckerfeld im Kirchenkreis 

Hagen geführt hat. Anschließend war ich Pfarrer im Probedienst in Schwelm. 

Zusammen mit meiner Frau habe ich zwei kleine Kinder (4 Jahre und 2 Jahre). Da meine Frau im 

Saarland aufgewachsen ist hatten wir beschlossen, es mit einer Pfarrstelle im Saarland zu 

versuchen und sind vor zwei Jahren nach St. Wendel ins nördliche Saarland gezogen. Dort 

mussten wir jedoch feststellen, dass unsere Heimat in NRW liegt. Von daher haben wir 

beschlossen, trotz der guten Gemeindearbeit dem Saarland wieder den Rücken zu kehren. 

Ich freue mich auf die Arbeit mit den Menschen in „meiner“ neuen Region; auf die Zusammenarbeit 

auf ökumenischer Ebene und auf die vielen neuen Aufgaben, die auf mich warten. 

Ich bin gespannt, was mich erwartet, und freue mich, Sie kennen zu lernen.  

 

 

 

Zum 1. Dezember hat Dr. Steffen Weishaupt in der Evangelischen Kirchengemeinde Lintorf-

Angermund seinen Dienst als Pfarrer angetreten. Doch eigentlich hat er schon die letzten 

anderthalb Jahre vertretungsweise in dieser Gemeinde gearbeitet. Davor war er einige Jahre in der 

Mettmanner Kirchengemeinde tätig gewesen. Seine Wurzeln liegen ebenfalls nicht weit weg, 

nämlich in Hilden, wo er seine Schulzeit verbracht hat. Danach hat er Theologie, Germanistik und 

Pädagogik in Bonn, Oxford und München studiert. Der Berufswunsch des Lehrers wich immer mehr 

dem des Pfarrers, und so schloss sich an das Pfarramts-Examen das Vikariat in Trier an. Danach 

ist er noch einmal nach England gegangen, um an der Kathedrale von Oxford (mit einigen kurzen 

Arbeitseinsätzen z.B. in London und Sheffield) nicht nur die anglikanische Kirche noch einmal 

näher kennenzulernen, sondern auch viele Erfahrungen mit anderen Konfessionen und auch dem 

inter-religiösen Dialog zu sammeln. Seine Zeit in Oxford verlängerte sich schließlich noch um die 

Länge einer Doktorarbeit über das Kirchen- und Amtsverständnis in der Kirche von England, bevor 

er wieder nach Deutschland zurückzog und in Mettmann Fuß fasste.  

 

 

 

 



 

 

…. ist diesmal ein besonderes Datum:  

  

01.01.2021 
  

Mit diesem Datum nimmt der Evangelische Verwaltungsverband Mettmann-Niederberg EVMN 

seine eigentlichen Geschäfte auf. Wir wünschen allen Beteiligten gutes Gelingen mit der 

Umsetzung dieser Aufgabe.  
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